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gemeinsame Erleben gehören ebenso dazu 
wie auch Raum schaffen für gelebte und 
erlebte Spiritualität. Wenn all dies zusam-
menwirkt, dann erfüllt die Kirche ihren 
zentralen Grundauftrag.

Die Strukturen haben wir in den ver-
gangenen Jahren gemeinsam daraufhin 
aus gerichtet, dass die reformierte Kirche 
in der Lage ist, mit dem rasanten Wandel 
in unserer Stadt Schritt zu halten. Nun 
braucht es ein ebenso grosses gemeinsames 
Engagement, um auch bei der inhaltlichen 
Ausrichtung diese Transformationsfähig-
keit zu gewährleisten. Der Weg, der vor 
uns liegt, ist dabei ebenso wichtig wie das 
Ergebnis, das wir anstreben: Mittragen, 
mitgestalten und mitverantworten – so 
werden wir der Seele Sorge tragen.

ANDREAS HURTER
Präsident der Kirchenpflege

W 
ir sprechen von «Kirche» und 
meinen damit oft sehr unter-

schiedliche Dimensionen und Aspekte: 
Theologie, kirchliche Aktivitäten, Spiri-
tualität, Institutionelles und Strukturelles 
oder gar ausschliesslich die Infrastruktur. 
«Kirche» ist eben all das und – wie es  
diese Nummer aufzeigt – darüber hinaus 
noch sehr viel mehr an Leben, Gemein-
samkeit und Gemeinschaft. Allem gemein-
sam ist aber der Gedanke, dass die Kirche 
in ihrer Vielschichtigkeit, ihrer Vielfalt und 
ihrer Unterschiedlichkeit der Seele Sorge 
tragen soll.

Der Seele Sorge tragen: Was heisst das in 
unserem urbanen Umfeld, mit einer dichten 
Agenda, unterschiedlichsten Heraus-
forderungen und Ansprüchen? Was heisst 
es in einer Welt, deren offensichtliches 
Ungleichgewicht uns jeden Tag Sorgen 
bereitet? Was heisst das, wenn wir immer 
wieder an unseren eigenen Unzulänglich-
keiten und an unseren Anforderungen an 
uns selbst zu scheitern drohen?

Seelsorge im klassischen Sinn ist nur ein 
Teil dessen, was Kirche leisten soll und 
auch zu leisten vermag, wenn es darum 
geht, der Seele Sorge zu tragen. Diako-
nisches Wirken, Begegnungen und das 

Andreas Hurter.   Bild: Gion Pfander

Der Seele Sorge tragen

Sa, 1. Februar, 19.30 h  
Ritualfeier  
Imbolc – Das Fest der heiligen 
Brigid – Mariä Lichtmess  
Pfrn. Renate von Ballmoos  
Predigerkirche

So, 2. Februar, 10 h  
Gottesdienst für  
trauernde Tierhalter  
Pfr. Michael Schaar  
Citykirche Offener St. Jakob

So, 2. Februar, 10 h  
Konf-Projektgottesdienst  
Mit allen Konfirmand*innen aus 
dem Kirchenkreis sieben acht  
Grosse Kirche Fluntern

Mi, 5. Februar, 19 h  
Was treibt uns um?   
VerAntwortungsreihe  
zum Thema: «Ernährung»  
KGH Offener St. Jakob

Fr, 14. Februar, 19 h  
Ökumenische  
Segnungsfeier für Liebende  
Brockenhaus Zürich

Di, 18. Februar, 14.30 h  
Erzählcafé zum Thema «Zeit»  
Kirchgemeindehaus Oberstrass

So, 23. Februar, 9.30 h  
Zytlos | Brunch  
Kirchgemeindehaus  
Bederstrasse

Vernissage: Mo, 2. März, 18.30 h 
Ausstellung bis 12. 4., 11–15.30 h  
Wolfgang Staechelin  
«Das Chaos ist kreativ…»  
Kirche Oerlikon

Veranstaltungen

Pfarrwahlen

BESUCHEN SIE UNS  
UND REDEN SIE MIT
Facebook.com/ 
ReformierteKircheZuerich

BILDERRÄTSEL

In welchem Kirchenkreis  
bin ich zu Hause?
Das Bilderrätsel für unsere Leserinnen und Leser: Erraten  
Sie, welche Kirche auf diesen Puzzleteilen gezeigt wird –  
und schicken Sie uns Ihre Lösung bis am 24. Februar an  
redaktion@reformiert-zuerich.ch. Unter den richtigen Ant-
worten verlosen wir drei Exemplare des «Zürich Wimmel-
buchs» von Carolin Görtler. Die 45-jährige Illustratorin hat 
uns schon mit dem beliebten Zoo-Wimmelbuch auf tierische 
Entdeckungsreisen mitgenommen. Nun können Sie Zürichs 
Kirchen und andere spannende Orte in ihrem farbigen «Zürich 
Wimmelbuch» erleben!

Kleiner Tipp: Das Besondere an dieser Kirche ist die diagonale 
Ausrichtung des Liturgieraums. Der Altar befindet sich in einer 
der Ecken des modernen Baus. Und: Die alte Glocke der Vor-
gängerkirche kann man im Hof aus nächster Nähe bestaunen.

Die Gewinnerinnen und Gewinner werden schriftlich benachrichtigt. 
Der Rechtsweg ist ausgeschlossen, über die Verlosung wird keine 
Korrespondenz geführt. Eine Barauszahlung ist nicht möglich.

Bild: Wimmelbuchverlag

Senden Sie uns Ihre 
Lösung und gewinnen 
Sie eines von drei 
Exemplaren des «Zürich 
Wimmelbuchs» von 
Carolin Görtler.

TITELSEITE
Das Coverbild 
zeigt Illustrationen 
aus dem «Zürich 
Wimmelbuch» von 
Carolin Görtler. Es  
ist im Wimmelbuch-
verlag erschienen.

NEUES PRÄSIDIUM KIRCHENPFLEGE

Zweiter Wahlgang:  
9. Februar 2020

Bei den Wahlen im November 2019 für 
das Präsidium der Kirchenpflege wurde 

das absolute Mehr nicht erreicht: Am 
9. Februar 2020 wählen wir deshalb in 

einem zweiten Wahlgang die Präsidentin 
oder den Präsidenten für unsere Kirchen-

pflege. Entscheiden Sie jetzt mit!

MEHR INFORMATIONEN:
www.reformiert-zuerich.ch

48 von 70 Pfarrerinnen und Pfarrer 
der reformierten Kirchgemeinde  
Zürich mussten sich im November 
2019 zur Wiederwahl stellen. Sie 
wurden alle in stiller Wahl bestätigt. 
Ihre Amtsdauer beginnt am 1. Juli 
2020 und endet 2024. Alle Infos dazu:  

www.reformiert-zuerich.ch

REDAKTION  
KIRCHENKREIS NEUN
Denise Isenschmid
Susanne Zingg
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SENIORENARBEIT

Neugierig und aktiv
Älter werden und gleichzeitig informiert, aktiv, fit 

und in Gesellschaft bleiben: Dafür engagiert sich 
die reformierte Kirch gemeinde Zürich mit gros-
sem und oft ehrenamtlichem Einsatz. Jugendliche 
erklären etwa in gut besuchten Kursen, wie der 
Computer oder das Handy funktioniert. Gedächt-
nistrainings und Lesezirkel halten die grauen 
Zellen in Schwung. Beliebt sind auch die geselli-
gen Carreisen, die entspannten Wander ungen und 

abwechslungsreiche Aus flüge, die die Abenteuer-
lust wecken. Jassen und Spielen verbunden mit 

Kaffee treffs finden ebenso grossen Anklang 
wie die Sing-, Tanz- und Turnangebote für 

Unternehmens lustige. Gemeinsames Essen 
sowie Vorträge und Veranstaltungen zu 

allen möglichen Lebensthemen runden 
das Angebot der reformierten Kirch-

gemeinde Zürich für Seniorin-
nen und Senioren ab.

reformiert.lokal Kirchgemeinde Zürich
Von der Vielfalt der Gesellschaft

www.reformiert-zuerich.ch

 
Sie selbst gehen vielleicht re-

gelmässig zur Morgenmeditation, Ihr 
Nachbar samt Töchterchen ist einmal die 

Woche im Eltern- Kind-Singen anzutreffen oder 
der 16- jährige Göttibub verbringt jede freie Minute 
mit seinen Freunden im Jugendraum. Das sind nur 

drei heraus gepickte Beispiele von Möglichkeiten, die 
die reformierte Kirch gemeinde Zürich anbietet. Die mit 
ihren rund 80 000 Mitgliedern grösste Kirchgemeinde 

der Schweiz engagiert sich in einer Bandbreite von 
Angeboten, die die Vielfalt der Gesellschaft wider-

spiegelt. Entdecken Sie die verschiedenen  
Wirkungsbereiche der reformierten 

Kirchgemeinde Zürich – und 
lassen Sie sich über-

raschen.

JUGENDARBEIT

Ein spannender Weg
Jugendjahre sind geprägt von der Aus einandersetzung mit 
wich tigen Lebensfragen und folgenreichen Entscheidun-
gen – aber auch von Spass, Freundschaft und ganz grossen 
Gefühlen. Die reformierte Kirchgemeinde Zürich begleitet 
Jugend liche auf ihrem Weg ins Erwachsenen alter; etwa 
mit Angeboten, in denen man das grosse Engagement der 
Teenager spürt, wie etwa dem Lauf gegen Rassismus oder 
Tanzworkshops. Und natürlich in Glaubensfragen, etwa 
in Jugend gottesdiensten, Gesprächsgruppen oder dem 

Unti. Aber seien wir ehrlich: Gott und die Frage nach 
dem Jenseits haben im Teenager-Alter nicht jederzeit 

den höchsten Stellenwert. Für das YOLO- Leben – 
kurz und jung für «You only live once» – gibt es 

Jugendräume, in denen mit Freunden abgehängt 
werden kann. Als Lebensplan taugt YOLO al-

lerdings wenig. Die reformierte Kirchgemein-
de verfügt deshalb über viele Anlaufstellen 

für Heranwachsende. Sie ist da, wenn 
das Leben in Schieflage gerät: etwa bei 

Suchtproblemen, Gewalterfahrungen 
oder Überbelastung. Oder sie 

hilft ganz einfach und direkt 
bei der Lehrstellen- und 

Jobsuche.

BILDUNGBERATUNG

Wissen weitergeben
Die reformierte Kirchgemeinde Zürich greift 
in ihrem umfang reichen Engagement und in ihrer 
Wirkkraft auf ein jahrtausendealtes christliches Erbe 
zurück. Die Geburt Jesu Christi, Gottes Sohn, steht dabei 
im Mittelpunkt. Ganz konkret lebt sie vom Wissen ihrer Mit-
glieder und Mitarbeitenden. Deren Fähigkeiten und Kenntnisse 
sowohl intern als auch extern zu verbreiten, ist eine ihrer Kern-
aufgaben. Auf allen Ebenen der Kirche soll ein steter Wissens-
austausch stattfinden. So organisiert sie Vor träge zu zentralen 

und aktuellen Fragen, Austauschplattformen für verschiedene 
Interessensgruppen, Gesprächsrunden wie zum Beispiel 

Bibel-Lesegruppen, und – ganz klassisch – Kurse. 
Etwa Computer kurse für Seniorinnen und Senio-

ren. Hinzu kommt ein grosses Angebot an 
Deutsch kursen, die sich vor allem an 

Geflüchtete richten.

BERATUNG

Für alle  
Lebenslagen

Menschen haben Fragen. Man-
che unserer Fragen begleiten uns 

in verschiedenen Facetten ein Leben 
lang. Manche tauchen jäh auf: Bekanntes ist plötz-

lich fremd und Gewohntes verloren. Ehe wir uns versehen, 
befinden wir uns in einem tiefen Tal zwischen Bergen von Fra-

gen und Problemen. Die reformierte Kirch gemeinde Zürich bietet 
Begleitung: Neben Sozialberatung und Lebensberatung ist sie etwa 

auch in der Finanzberatung, Arbeitslosenberatung sowie Paarberatung 
und Notfallseelsorge erfahren und aktiv. Dabei stehen bei den Beratungs-
stellen zwei Aspekte im Vordergrund: die sinn stiftende Begleitung zur 
Selbsthilfe und die gezielte Vermittlung an weitere spezialisierte Bera-
tungsstellen, Vereine und Organisationen. Denn ob im Gefängnis, in 
der Kirche selbst oder im Asyl zentrum: Die re-
formierte Kirchgemeinde Zürich 
steht überall jenen be ratend 

zur Seite, die Fragen 
haben.

 
KULTUR

Am Puls der Stadt
Musik gehört seit jeher zum Gottesdienst; die Bibel 

ist auch Lite ra tur: Kirche ist Kultur und macht Kultur 
– in all ihren Formen und für alle Interessierten. Aus-

stellungen werden kuratiert, Konzert lokale zur Verfügung 
gestellt und Lesungen organisiert. In allen Kirchenkreisen 
arbeiten unzählige Menschen, teils ehrenamtlich, teils profes-
sionell, an einem kulturellen Angebot: Dies ermöglicht eine 

Auseinandersetzung mit Gesellschaft und Glaube, bietet 
erhellende Einblicke in Unbekanntes – oder 

bereitet schlicht anhaltende Freude. Die 
reformierte Kirch gemeinde Zürich leistet 

damit einen wichtigen Bei-
trag zur Lebendig keit der 
Zürcher Kultur szene: dem 

Puls der Stadt.

FAMILIENARBEIT

Freudig wachsen
Wenn Kinder gemeinsam spielen, basteln, 

singen, Abenteuer und Gemeinschaft erleben, 
bildet das die Basis für gesundes Wachstum und 

wohliges Aufgehobensein. Die reformierte Kirch-
gemeinde Zürich bietet eine Menge ebensolcher 

Aktivitäten an, die für vergnügte Kindergesichter 
sorgen. Eines der beliebtesten Angebote ist das 

ElKi-Singen. Kleine Knöpfe ab drei Jahren tauchen 
in die farbenfrohe Welt der Musik ein, zusammen mit 

einem Eltern- oder Grosselternteil. Weitere wichtige 
Angebote sind Ferienlager, Kinderplauschwochen 
oder etwa Kinder-Papi-Wochenenden. Und auch an die 
Eltern wird gedacht: Die Kirchgemeinde organisiert 
Vorträge über Familien- und Gesellschaftsthemen, 
Kinder betreuungsangebote, Kleiderbörsen und viele 
weitere unterstützende Angebote für Eltern. Chor- 
und Theaterprojekte wie das alljährliche Weih-
nachtsspiel, Spielabende, kreatives 
Werken sowie Näh- und Koch-
kurse runden die Angebote 

ab. Kinder und Erwachsene 
können so leicht unter-

einander Kontakte 
knüpfen und sich 

vernetzen.

SPIRITUALITÄT

Seine Mitte finden
Der Begriff der Spiritualität umfasst Vieles. Im 
Kern geht es dabei indes fast immer um eine Art und 

Weise, die Beziehung des Menschen zum Göttlichen 
zu leben. Damit sind Spiritualität und Kirche eng ver-

knüpft, und die reformierte Kirchgemeinde Zürich ist für 
verschiedene Formen der Spiritualität offen. Sie bietet di-

verse Angebote und Austauschplattformen an: von verschie-
denen Meditationsgefässen und Atem- und Achtsamkeits-

übungen über kontemplatives Gebet, Singen, und spirituelles 
Eltern-Kind-Tanzen bis zu Fasten und Yoga. Interessierte 
können verschiedene spirituelle Rituale und Tradi tionen 
kennenlernen und verinnerlichen. Hauskreise bieten 

zudem die ideale Gelegenheit, in einem kleineren 
Rahmen Glaubens- und Lebensfragen zu 

besprechen.
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kurz und jung für «You only live once» – gibt es 

Jugendräume, in denen mit Freunden abgehängt 
werden kann. Als Lebensplan taugt YOLO al-

lerdings wenig. Die reformierte Kirchgemein-
de verfügt deshalb über viele Anlaufstellen 

für Heranwachsende. Sie ist da, wenn 
das Leben in Schieflage gerät: etwa bei 

Suchtproblemen, Gewalterfahrungen 
oder Überbelastung. Oder sie 

hilft ganz einfach und direkt 
bei der Lehrstellen- und 

Jobsuche.

BILDUNGBERATUNG

Wissen weitergeben
Die reformierte Kirchgemeinde Zürich greift 
in ihrem umfang reichen Engagement und in ihrer 
Wirkkraft auf ein jahrtausendealtes christliches Erbe 
zurück. Die Geburt Jesu Christi, Gottes Sohn, steht dabei 
im Mittelpunkt. Ganz konkret lebt sie vom Wissen ihrer Mit-
glieder und Mitarbeitenden. Deren Fähigkeiten und Kenntnisse 
sowohl intern als auch extern zu verbreiten, ist eine ihrer Kern-
aufgaben. Auf allen Ebenen der Kirche soll ein steter Wissens-
austausch stattfinden. So organisiert sie Vor träge zu zentralen 

und aktuellen Fragen, Austauschplattformen für verschiedene 
Interessensgruppen, Gesprächsrunden wie zum Beispiel 

Bibel-Lesegruppen, und – ganz klassisch – Kurse. 
Etwa Computer kurse für Seniorinnen und Senio-

ren. Hinzu kommt ein grosses Angebot an 
Deutsch kursen, die sich vor allem an 

Geflüchtete richten.

BERATUNG

Für alle  
Lebenslagen

Menschen haben Fragen. Man-
che unserer Fragen begleiten uns 

in verschiedenen Facetten ein Leben 
lang. Manche tauchen jäh auf: Bekanntes ist plötz-

lich fremd und Gewohntes verloren. Ehe wir uns versehen, 
befinden wir uns in einem tiefen Tal zwischen Bergen von Fra-

gen und Problemen. Die reformierte Kirch gemeinde Zürich bietet 
Begleitung: Neben Sozialberatung und Lebensberatung ist sie etwa 

auch in der Finanzberatung, Arbeitslosenberatung sowie Paarberatung 
und Notfallseelsorge erfahren und aktiv. Dabei stehen bei den Beratungs-
stellen zwei Aspekte im Vordergrund: die sinn stiftende Begleitung zur 
Selbsthilfe und die gezielte Vermittlung an weitere spezialisierte Bera-
tungsstellen, Vereine und Organisationen. Denn ob im Gefängnis, in 
der Kirche selbst oder im Asyl zentrum: Die re-
formierte Kirchgemeinde Zürich 
steht überall jenen be ratend 

zur Seite, die Fragen 
haben.

 
KULTUR

Am Puls der Stadt
Musik gehört seit jeher zum Gottesdienst; die Bibel 

ist auch Lite ra tur: Kirche ist Kultur und macht Kultur 
– in all ihren Formen und für alle Interessierten. Aus-

stellungen werden kuratiert, Konzert lokale zur Verfügung 
gestellt und Lesungen organisiert. In allen Kirchenkreisen 
arbeiten unzählige Menschen, teils ehrenamtlich, teils profes-
sionell, an einem kulturellen Angebot: Dies ermöglicht eine 

Auseinandersetzung mit Gesellschaft und Glaube, bietet 
erhellende Einblicke in Unbekanntes – oder 

bereitet schlicht anhaltende Freude. Die 
reformierte Kirch gemeinde Zürich leistet 

damit einen wichtigen Bei-
trag zur Lebendig keit der 
Zürcher Kultur szene: dem 

Puls der Stadt.

FAMILIENARBEIT

Freudig wachsen
Wenn Kinder gemeinsam spielen, basteln, 

singen, Abenteuer und Gemeinschaft erleben, 
bildet das die Basis für gesundes Wachstum und 

wohliges Aufgehobensein. Die reformierte Kirch-
gemeinde Zürich bietet eine Menge ebensolcher 

Aktivitäten an, die für vergnügte Kindergesichter 
sorgen. Eines der beliebtesten Angebote ist das 

ElKi-Singen. Kleine Knöpfe ab drei Jahren tauchen 
in die farbenfrohe Welt der Musik ein, zusammen mit 

einem Eltern- oder Grosselternteil. Weitere wichtige 
Angebote sind Ferienlager, Kinderplauschwochen 
oder etwa Kinder-Papi-Wochenenden. Und auch an die 
Eltern wird gedacht: Die Kirchgemeinde organisiert 
Vorträge über Familien- und Gesellschaftsthemen, 
Kinder betreuungsangebote, Kleiderbörsen und viele 
weitere unterstützende Angebote für Eltern. Chor- 
und Theaterprojekte wie das alljährliche Weih-
nachtsspiel, Spielabende, kreatives 
Werken sowie Näh- und Koch-
kurse runden die Angebote 

ab. Kinder und Erwachsene 
können so leicht unter-

einander Kontakte 
knüpfen und sich 

vernetzen.

SPIRITUALITÄT

Seine Mitte finden
Der Begriff der Spiritualität umfasst Vieles. Im 
Kern geht es dabei indes fast immer um eine Art und 

Weise, die Beziehung des Menschen zum Göttlichen 
zu leben. Damit sind Spiritualität und Kirche eng ver-

knüpft, und die reformierte Kirchgemeinde Zürich ist für 
verschiedene Formen der Spiritualität offen. Sie bietet di-

verse Angebote und Austauschplattformen an: von verschie-
denen Meditationsgefässen und Atem- und Achtsamkeits-

übungen über kontemplatives Gebet, Singen, und spirituelles 
Eltern-Kind-Tanzen bis zu Fasten und Yoga. Interessierte 
können verschiedene spirituelle Rituale und Tradi tionen 
kennenlernen und verinnerlichen. Hauskreise bieten 

zudem die ideale Gelegenheit, in einem kleineren 
Rahmen Glaubens- und Lebensfragen zu 

besprechen.
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Seit vielen Jahren erfreut sich das 
Gospel-Festival grosser Beliebtheit. Was 
ursprünglich als «Gospel-Festival Albis-
rieden» begonnen hat, geht im Februar 
unter dem neuen Namen «Gospel-Festi-
val Zürich» in die 13. Runde. Verschie-
dene Chöre aus ganz Zürich werden 
einen Auftritt haben: Der Gospelchor 
On The Way aus Winterthur und der 
Gospelchor get UP! aus Schwamendin-
gen, die Gospel Singers Wollishofen, die 
Gospel Colors Zürich und natürlich auch 
unser hauseigener Gospelchor Albis-
rieden. Weitere Highlights bilden das 
Finale mit Winston Blue und Band und 
der Auftritt der Gospel Kids & Teens. 

Kinder und Jugendliche aus unserem 
Kirchenkreis werden unter der Leitung 
von Sängerin und Musikerin Silviya 
Georgieva Gospellieder kennenlernen, 

einüben und anschliessend am Festival 
einen eigenen Auftritt haben. 

Das Gospel-Festival startet um 10 Uhr 
in der Grossen Kirche Altstetten mit 
einem feierlichen Gottesdienst unter 
Mitwirkung des Gospelchors On The 
Way. Direkt im Anschluss werden  
Tages- und Einzelkonzert-Eintritte 
verkauft. Über Mittag gibt es warme 
Mahlzeiten, in den Pausen Getränkever-
kauf und am Nachmittag auch Kaffee 
und Kuchen.

GROSSE KIRCHE ALTSTETTEN
Sonntag, 2. Februar, 10 Uhr
Gospel-Gottesdienst
Pfarrer Francesco Cattani

Anschliessend Gospel-Festival 
11 bis ca. 16.30 Uhr

Ein Jahr Kirche  nkreis neun

MURIEL KOCH
Pfarrerin

Im letzten Jahr ist viel passiert in der Kirchge-
meinde Zürich. Wir sind eine grosse Gemeinde 
geworden, ein Kirchenkreis neun, und wir er- 
leben eine Kirche, die pünktlich zum Reforma-
tionsjubiläum neu wurde. Ich blicke zurück auf 
mein erstes Jahr im Kirchenkreis neun.

In drei Minuten fängt die Sitzung an und noch 
ist niemand da. Was ist nur los? Normalerweise 
sind doch alle pünktlich! Und dann dämmert mir: 
Heute haben wir ja Sitzung in Albisrieden. Und 
ich bin als Einzige am falschen Ort! So etwas 
ist vielen von uns im letzten Jahr passiert. Zum 
Glück ist der 80er Bus schnell.

In diesem ersten Jahr des Zusammenschlusses 
habe ich viele positive Erfahrungen sammeln kön-
nen. Die Zusammenarbeit im vergrösserten Team 
macht Freude. Und wir merken – zwar macht die 
Fusion im Moment noch viel Arbeit – dass auch  
mehr möglich geworden ist.

EIN SONNTAG VOLLER GOSPEL-MUSIK: GOTTESDIENST UND KONZERT

13. Gospel-Festival Zürich

reformiert.lokal Kirchenkreis neun Albisrieden Altstetten

Gospelchor get UP!   Bild: Stephan Sommerauer

Unti-Abschluss-Gottesdienst 2019.   Bild: Marco Mühlheim

FÜR KINDER BIS UND MIT 1. KLASSE IN BEGLEITUNG

«Eltern-Kind-Samstag»
Wir heissen alle Kinder bis und mit 1. Klasse inklusive Geschwister, in Begleitung 
von Bezugspersonen, herzlich willkommen! Für die Kinder heisst es «chum go 
fiire, singe, spile, uustobe, kreativ sii, ässe, Fründe träffe»! Für die Erwachsenen 
beinhaltet das Angebot, etwas mit dem Kind erleben, nicht fürs Programm und 
Kochen zuständig sein, schwatzen, geniessen, Kaffee trinken und in der Kinderklei-
derbörse stöbern. Wir starten mit einer Feier, in der wir viel singen, eine Geschichte 
hören und beten. Der Kirchenraum verwandelt sich im Anschluss in einen «spiel-
platz-quartierbeiz-ähnlichen Ort», der zum Verweilen einlädt. Es bleibt viel Zeit, 
um zu basteln, rumzutoben, zu schwatzen, sich auszutauschen, zu essen (Unkos-
tenbeitrag) und das Wochenende einzuläuten. Wir freuen uns auf viele bekannte 
Gesichter aus unseren Angeboten «Fiire mit de Chliine», «Eltern-Kind-Singen» und 
«Chum go spile» und natürlich auch auf viele neue Besuchende! 

NEUE KIRCHE ALBISRIEDEN
Samstag, 1. Februar, 10 bis 14 Uhr
Informationen: Regula Rechsteiner
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Ökumenische 
Fastenwoche
Nehmen Sie sich eine Auszeit 
für Körper und Geist. Wir 
fasten vom 14. bis 21. März.
Auch Teilfasten ist möglich. Ein 
vielfältiges Angebot unterstützt 
Sie dabei.

Fasten-Vortreff
Film mit Diskussion
Montag, 2. März, 19 Uhr 
ref. Kirchgemeindehaus 
Altstetten, Zwinglizimmer

Fastenbeginn
Samstag, 14. März, 16 Uhr
kath. Kirche Heilig Kreuz 
Saumackerstr. 83, Meditationsr. 

Von Mo, 16. bis Fr, 20. März
Morgenmeditation
jeweils von 6.45 bis 7.15 Uhr
kath. Kirche Heilig Kreuz
Seitenkapelle, anschliessend Tee 

Mittags-Treff
jeweils von 12.15 bis 12.45 Uhr
ref. Alte Kirche, Altstetten
anschliessend Austausch bei 
Bouillon und Getränken 

Fastenbrechen 
Samstag, 21. März, 16 Uhr
kath. Kirche Heilig Kreuz
Meditationsraum, 3. OG 

Weitere Veranstaltungen zum 
Fasten finden Sie auf den Flyern, 
die in den Kirchen aufliegen.

Informationen
Lore Albrecht, T 044 432 21 50
lore.albrecht@bluewin.ch 

Anmeldung
Brigitte Ammann, 044 431 56 84
h.b.ammann@bluewin.ch

Ein Jahr Kirche  nkreis neun

«Ich wünsche uns, 
dass wir mit 
neuen Menschen 
ins Gespräch 
kommen.»

MURIEL KOCH

Im neuen Pfarrteam arbeiten wir sehr gut mit- 
einander, wir merken aber auch, dass uns zwei 
Kolleginnen fehlen. Im letzten Jahr wurde Ulrike 
Müller pensioniert, und Sonja Zryd hat eine neue 
Herausforderung angenommen. Manchmal spürt 
man bei uns Mitarbeitenden und in der Gemeinde, 
dass diese Fusion noch Kräfte bindet, die eigent-
lich ins Miteinander gehören.

Ich blicke nach vorne. Was mir die Energie gibt, 
weiterhin und mit grosser Motivation an unserer 
Gegenwart und Zukunft zu bauen ist, dass ich von 
Woche zu Woche stärker das Gefühl habe: Wir 
öffnen uns. In kleinen und grossen Begegnungen 
merke ich zwar, dass Ängste und Skepsis immer 
noch da sind. Aber es wächst auch Neugier auf 
das, was wir miteinander sind und sein können. 

Für das Jahr 2020 wünsche ich uns, dass wir uns 
weiterhin aufeinander zu bewegen und dass das 
Vertrauen ineinander unser Weggefährte ist.

Besonders gut in Erinnerung geblieben sind mir 
vom letzten Jahr: Als mir in Albisrieden beim 
Openair-Gottesdienst zu Auffahrt während der 
Predigt die Frühlingssonne ins Gesicht schien. 
Als wir beim Kirchenkreisfest eine volle Grosse 
Kirche in Altstetten hatten und es schafften, mit 
unserer gewachsenen Gemeinde zu feiern, zu 
essen und den Sonntagnachmittag zu geniessen. 
Dass unsere Unti-Kinder schon ganz selbstver-
ständlich zwischen den Orten hin und her reisen, 
ihre Klassen gemischt sind und alle miteinander 
Samichlaus feierten. Und vor allem: Dass wir 
neue Menschen kennenlernen durften, die unse-
ren Kirchenkreis ausmachen.

Wie überall, gibt es auch bei uns eine Kehrseite. 
Manchmal findet am einen Ort kein Gottesdienst 
statt, anders als früher. Manchmal ergeben sich 
nicht so einfach Gespräche mit Leuten «vom 
anderen Ort». Es braucht etwas Zeit, bis man 
auftaut.

reformiert.lokal Kirchenkreis neun Albisrieden Altstetten

Bild: flickr

Unti-Abschluss-Gottesdienst 2019.   Bild: Marco Mühlheim
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FÜR SPIELFREUDIGE

Jass- und Spiel- 
nachmittag

Spielen, gemütlich beisammen sein, 
aus tauschen, neue Kontakte knüpfen. 

Wir freuen uns, wenn Sie vorbei kommen 
und mitspielen.

KIRCHGEMEINDEHAUS ALTSTETTEN
Donnerstag, 13. Februar, 14 Uhr

MONIKA HIRT
Pfarrerin

Historienfilm nach einer wahren  
Geschichte mit Oscargewinnerin  
Judy Dench.

Bei den prunkvollen Feierlichkeiten 
anlässlich ihres 50. Thronjubiläums lernt 
Queen Victoria den jungen Bediensteten 
Abdul Karim kennen. Der Inder weckt 
das Interesse der exzentrischen Herr-
scherin. Zur Überraschung aller ent-
wickelt sich zwischen den beiden eine 
tiefe Freundschaft, die am Hof schnell 
Misstrauen und Neid weckt. Victoria 
lernt durch Abdul die Welt mit anderen 
Augen zu sehen und entdeckt ganz neue 
menschliche Seiten an sich.

Anschliessend an den Film: 
Apéro und Diskussion.

NEUE KIRCHE ALBISRIEDEN
SAAL HINTEN
Mittwoch, 12. Februar, 19 Uhr

FRAUENKINO

Victoria & Abdul

Frauen aus Zimbabwe haben den dies- 
jährigen Gottesdienst zum Weltgebets-
tag entworfen. Die ökumenischen 
Frauengruppen aus Albisrieden und 
Altstetten laden Sie ein, die Freuden und 
Sorgen der Frauen aus Zimbabwe näher 
kennenzulernen und in das gemeinsame 
Beten und Feiern einzustimmen. 

Mit dem Titel der Liturgie zeigen uns 
die Frauen, dass sie nicht resignieren, 
sondern voller Hoffnung und Mut in  
ihrem Glauben aufstehen und ihren Weg 
gehen wollen.

In Albisrieden wird uns der afrikanische 
Chor CHOSATRI mit seinen Liedern 
und Rhythmen anstecken. 

Anschliessend sind Sie zu kleinen  
Spezialitäten aus Zimbabwe und/oder 
zu Kaffee und Kuchen eingeladen. 

ALTE KIRCHE ALTSTETTEN
Freitag, 6. März, 18 Uhr

KATHOLISCHE KIRCHE ST. KONRAD 
FELLENBERGSTR. 231, ALBISRIEDEN
Samstag, 7. März, 17.30 Uhr

ÖKUMENISCHER WELTGEBETSTAG

Zimbabwe 2020
«Steh auf, nimm deine Matte und geh deinen Weg!» Die Weltgebetstags- 
liturgie 2020 kommt aus einem Binnenland im südöstlichen Teil von Afrika, 
aus Zimbabwe.

Ich freue mich sehr auf diese Herausfor-
derung und hoffe auf viele bekannte und 
neue Singfreudige!

Das gut strukturierte und gemütliche 
Treffen findet weiterhin monatlich im 
Kirchgemeindehaus Altstetten statt. 
Spätestens bei den altbekannten Liedern 
werden die Teilnehmenden zum be-
schwingten Mitsingen animiert. Lieder-
wünsche können Sie gerne einbringen. 
Chorleiter und Musiktherapeut Urs 
Troxler verfügt über ein grosses Reper-

toire, sodass auch auf spontane Wünsche 
eingegangen werden kann. Nach dem 
Singen geniessen wir gemeinsam den 
von der Spitex Limmat vorbereiteten 
Zvieri. 

Das Sing-Café darf weiter wachsen. Es 
ist keine Anmeldung erforderlich. 
Eingeladen sind alle Singfreudigen. 

KIRCHGEMEINDEHAUS ALTSTETTEN
SAAL
Donnerstag, 6. Februar, 14.30 Uhr

KATHRIN SAFARI, SOZIALDIAKONIN

Sing-Café unter neuer Leitung
Ich übernehme neu die Leitung des Sing-Cafés und trete damit in die Fuss-
stapfen von Ruth Keller Frey.

Bild: zVg

Bild: Weltgebetstag

reformiert.lokal Kirchenkreis neun Albisrieden Altstetten
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FRANCESCO CATTANI
Pfarrer

Seit letztem August arbeitete Pfarrerin 
Priscilla Schwendimann als Pfarrstell-
vertretung zu 90 Prozent bei uns im 
Kirchenkreis neun.

Neben den üblichen pfarramtlichen 
Tätigkeiten kümmerte sie sich in erster 
Linie um das Wohngebiet Grünau und 
war im Chilehuus Grüenau anzutreffen.

Ende Dezember endete ihre Stellver-
tretung bei uns, und Priscilla Schwen-
dimann zog neuen Herausforderungen 
entgegen. Im Pfarrkonvent erlebten wir 
Priscilla als aufgestellte Persönlichkeit 
mit vielen Ideen.

Für ihre weitere berufliche wie auch 
private Zukunft wünschen wir ihr von 
Herzen alles Gute und Gottes Segen!

VERABSCHIEDUNG VON PFARRERIN  
PRISCILLA SCHWENDIMANN

Adieu!

Oft ergeben sich tolle Gespräche und 
Kontakte, wenn man es gar nicht erwar-
tet. Uns Mitarbeitenden im Kirchen-
kreis neun ist es wichtig, mit Ihnen im 
Austausch zu sein. Darum haben wir 
beschlossen, dass wir uns dafür Zeit 
nehmen. 

Jede Woche sind wir während zwei 
Stunden einfach da und ansprechbar für 
Sie. In Albisrieden treffen Sie uns im 
Foyer der Neuen Kirche; in Altstetten 
im Kirchgemeindehaus, Zwinglizimmer 
beim Bistro. Wir, das sind Diakoninnen 

und Diakone sowie Pfarrpersonen aus 
unserem Kirchenkreis. Worum es gehen 
soll, das bestimmen Sie. Ob Sie etwas 
auf dem Herzen haben, Ihnen eine Frage 
unter den Nägeln brennt oder ob Sie 
einfach Lust auf einen Kaffee in Gesell-
schaft haben – wir sind da und freuen 
uns auf Sie.

KIRCHGEMEINDEHAUS ALTSTETTEN 
ZWINGLIZIMMER
Jeden Mittwoch, 15 bis 17 Uhr
NEUE KIRCHE ALBISRIEDEN, FOYER
Jeden Donnerstag, 16 bis 18 Uhr

BITTE STÖREN SIE UNS!

Kaffeegespräche
Wir möchten gerne mit Ihnen ins Gespräch kommen. Darum sind wir ab  
Februar einmal die Woche da, mit Zeit, einer Kaffeemaschine und Vorfreude 
auf viele Begegnungen.

Bei längerfristigen Stellvertretungssitua-
tionen ist es normal, dass es gelegentlich 
zu personellen Veränderungen kommen 
kann. Stellvertretende Pfarrerinnen und 
Pfarrer bewerben sich während ihres 
Einsatzes oft auf andere Stellen und 
ziehen bei einer Zusage weiter – so auch 
Pfarrerin Priscilla Schwendimann. 

Für den Kirchenkreis stellt das kein Pro-
blem dar: Zusammen mit der Kantonal-
kirche stellt das Pfarrteam sicher, dass 

trotz personellen Veränderungen alle 
durch das Pfarramt verantworteten Ver-
anstaltungen, Angebote und Amtshand-
lungen durchgeführt werden können. 

Überbrückt wird dabei entweder mit 
langfristigen Vertretungen oder Einzel-
vertretungen für bestimmte Veranstal-
tungen und Anlässe.

Francesco Cattani, Pfarrer

INFORMATION

Pfarrstellvertretungen
Im Kirchenkreis neun sind derzeit 140 Pfarrstellenprozente nicht besetzt. Bis 
die Pfarrwahlkommission Pfarrpersonen zur Wahl vorschlagen kann, müssen 
die Vakanzen mit Stellvertretungen überbrückt werden.

Priscilla Schwendimann.   Bild: Foto Welti

Bild: Tamara Guyer

KIND UND FAMILIE

Chum go spile
Für Kinder im Vorschulalter mit Begleitung 

steht das Kirchgemeindehaus Altstetten offen 
zum Spielen. Die Erwachsenen finden Zeit für 

einen Schwatz bei einem feinen Kaffee  
vom Bistro.

KIRCHGEMEINDEHAUS ALTSTETTEN
Mittwoch, 5. Februar, 15 bis 17 Uhr
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Der gerontologische Grundkurs hilft, 
ältere Menschen besser zu verstehen 
und sie zu begleiten. Folgende Themen 
werden im März an vier Abenden und 
an einem Samstagmorgen angeboten:

• Alter(n) aus gerontologisch-ethischer 
Sicht: Altersfreundliches Menschen-
bild, soziale Beziehungen, ethische 
Aspekte. 

• Alter(n) aus medizinischer Sicht: 
Präventive Massnahmen, Krankheits-
bilder, Demenz, Depression.

• Alter(n) aus pflegerischer Sicht:  
Chronische Krankheiten, Palliative 
Care, Pflege im Alter, Hilfsmittel, 
Haushaltsführung.

• Lebenswelten von Menschen mit 
Gedächtniseinschränkungen: 

 Vertrauensvolle Beziehungen auf-
bauen, Begegnungen gestalten und 
erleben, Lebenswelt kennenlernen.

• Alter(n) aus spiritueller Sicht:  
Spiritualität im Alter, spirituelle Be-
dürfnisse, psychologische Aspekte.

Der Kirchenkreis neun bietet den Kurs 
in Zusammenarbeit mit den beiden ka-
tholischen Pfarreien St. Konrad, Albis-
rieden und Heilig Kreuz, Altstetten an.

Die einzelnen Kurssequenzen finden 
an verschiedenen Orten der genannten 
Kirchen statt. Ruth Keller, «va bene» 
Vermittlungsstelle, gibt gerne Auskunft 
und nimmt die Anmeldungen entgegen. 

Weitere Infos zu «va bene» und zum 
Kurs erhalten Sie auch an der Infoveran-
staltung vom 4. Februar.

ANMELDUNG UND AUSKUNFT
Ruth Keller Frey
Telefon 079 747 04 85

«VA BENE»

Gerontologischer Grundkurs
Suchen Sie ein sinnvolles, freiwilliges Engagement oder begleiten Sie bereits  
betagte Personen? Dann sind Sie eingeladen, am fünfteiligen zertifizierten  
Kurs im März teilzunehmen. 

Wer freut sich nicht über einen Besuch, 
der ab und zu nachfragt, wie es geht. 
Der «va bene» Besuchsdienst tut das! 
Auch Angehörige, Nachbarn und Freun-
de kümmern sich um ihre betagten Men-
schen. Was wichtig ist, denn das Wohl-
befinden hängt massgeblich von gelebten 
Beziehungen ab. Viele Menschen leben 
heute bis ins hohe Alter in den eige-
nen vier Wänden. Wenn Partner und 
Freunde sterben, verlieren sie tragfähige 
Beziehungen. Das selbständige Ausge-
hen wird durch körperliche Einschrän-
kungen erschwert. «va bene» stellt aktiv 
Kontakte zwischen Menschen her und 
fördert dadurch Beziehungen. Die Besu-
che der Freiwilligen bilden Brücken zum 
gesellschaftlichen Leben. Erfahrungen 
und Lebensgeschichten werden geteilt 

und Unternehmungen ermöglicht. Hilf-
reiche Hinweise und Informationen kön-
nen weitergegeben werden. «va bene» 
mit dem Motto «Begegnung als Chance 
und Bereicherung» ist einerseits da für 
Menschen, die auch im Alter Beziehun-
gen pflegen möchten und gerne besucht 
werden, andererseits ist es ein Angebot 
für Personen, die ein bereicherndes 
freiwilliges Engagement suchen. Der 
Besuchsdienst ist kostenlos und konfes-
sionsunabhängig. Der Kirchenkreis neun 
hat «va bene» für den Kreis 9 aufgebaut. 
Neu machen die katholischen Pfarreien 
St. Konrad in Albisrieden und Heilig 
Kreuz in Altstetten mit.

NEUE KIRCHE ALBISRIEDEN
Dienstag, 4. Februar, 19 Uhr

«VA BENE» – GEHT ES GUT?

Einladung zum Info-Abend
«Zwischen Freud und Leid - Betreuung im Alter, eine Herausforderung»  
Referat von Dr. B. Ugolini, Leiterin der psychologischen Beratungstelle LiA 
«Leben im Alter». Der Besuchsdienst «va bene» stellt sich vor! 

Bild: zVg

Bild: unsplash
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Gerne erinnere ich mich an das Auf-
fahrtslager 2019. Momente von toller 
Gemeinschaft, wertvollen Gedanken, 
unkompliziertem Beisammensein, 
schönstem Wetter, leckerem Essen, lie-
bevoller Dekoration, friedlicher Abend-
stimmung, lebendigem Kinderpro-
gramm, fröhlichen und nachdenklichen 
Gesichtern und gemeinsamen Zugfahr-
ten kommen mir dabei in den Sinn. 

Dieses Jahr verbringen wir die Auf-
fahrtstage vom 21. bis 24. Mai in Rueun/
GR im Gruppenhaus Casa s. Clau, 
www.casasclau.ch. 

Wir werden auftanken und viel erleben 
bei altersgerechten Angeboten, generati-
onen-übergreifenden Aktivitäten, geist-
lichen Inputs, Diskussionen, gemein- 
samen Unternehmungen, Freizeit, Spiel, 
Spass und gemütlichem Beisammensein. 

Beim Kochen, Abwaschen und Putzen 
helfen wir einander. 

Das Auffahrtslager wird von Mitarbei-
tenden der reformierten Kirche Zürich 
und freiwillig Engagierten vorbereitet 
und durchgeführt. 

Wäre das auch etwas für Sie? Dann  
zücken Sie die Agenda, blockieren Sie 
die Auffahrtstage und melden Sie sich 
an. Flyer liegen in beiden Kirchgemein-
dehäusern auf. Auch auf unserer Home-
page www.kirchenkreisneun.ch finden 
Sie Informationen.

RUEUN, GRAUBÜNDEN
Donnerstag, 21. bis Sonntag, 24. Mai
Regula Rechsteiner, Sozialdiakonin
regula.rechsteiner@reformiert-zuerich.ch

FÜR KLEIN UND GROSS

Auffahrtslager
Alle, die gerne auf unkomplizierte Art und Weise Gemeinschaft miteinander 
und mit Gott pflegen, sind im Auffahrtslager des Kirchenkreises neun herzlich 
willkommen!

Weil die Fledermäuse die Treppen 
im Kirchturm verdrecken, sollen sie 
vertrieben werden. Die Kirchenmäuse 
erfahren von diesem Plan und warnen 
die Fledermäuse. Diese wollen nun 
ihrerseits die lästigen Menschen aus der 
Kirche vertreiben, was zu chaotischen 
Szenen führt, die sich um die Frage 
drehen: Wofür genau und für wen ist die 
Kirche da? 

Aber Kinderplauschwoche heisst nicht 
nur Singen und Musizieren, auch Spie-
len, Basteln und gemeinsam eine span-
nende Woche erleben, gehören dazu. 
Das Tageslager beginnt und endet jeden 
Tag mit einer Stunde Auffangzeit (8˗9 
und 16˗17 Uhr), in der die Kinder betreut 
sind. Es ist uns wichtig, dass alle, die 

unter der Woche dabei sind, auch an den 
Aufführungsdaten mitwirken. Für einen 
einfacheren Einstieg in die Woche findet 
am Samstag, 28. März von 10 bis 12 Uhr 
ein Kickoff statt, in dem wir die Rollen 
verteilen und die Lieder ein erstes Mal 
ansingen.

Alle Infos und das Anmeldeformular auf 
www.kinderplauschwoche.ch.

KATH. KIRCHE HEILIG KREUZ 
ALTSTETTEN
Di, 21. bis Fr, 24. April, 8 bis 17 Uhr

ABSCHLUSS-KONZERT
Freitag, 24. April, 19 Uhr (wenn genü-
gend Kinder dabei sein können, gibt es 
eventuell ein Zusatzkonzert am 1. Mai)

KINDERPLAUSCHWOCHE

Wem siis Huus, Fledermuus
Dieses Jahr findet die Kinderplauschwoche in der zweiten Woche der Früh-
lingsferien statt! Im Tageslager für Kindergarten- und Primarschulkinder 
studieren wir ein Musical ein. Wir freuen uns sehr auf dich!

Kinderplauschwoche 2018.   Bild: Matthias Walther

Auffahrtslager 2019.   Bild: Thomas Görbert
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KULTURWANDERUNG VAL MÜSTAIR

Wer die Seele des Kantons Graubünden 
sucht, findet sie nicht in den mondänen 
Ferienorten, sondern im Val Müstair. 
Noch ist das Biosphärenreservat ein 
Stück heile Welt. Wie viele entlegene 
Bergtäler befindet sich aber auch das 
Münstertal im Spannungsfeld zwischen 
Bewahrung und Entwicklung. Auf der 
4-tägigen Kulturwanderung soll die 
Vielfalt des Tales wandernd erlebbar  
gemacht werden, aber auch Raum  
bleiben für ungezwungenen Austausch.  

Wir freuen uns, dass Wanderleiter 
Andreas Haerle, der uns bereits durchs 
Domleschg geführt hat, wieder eine 
sorgfältig geplante, anregende Kultur-
wanderung zusammenstellen wird. 

Wir wohnen im originellen, gemütlichen 
Hotel Central in Valchava (googeln 
lohnt sich!). Die detaillierte Ausschrei-
bung mit genauen Angaben zu den Wan-
derungen und Themenschwerpunkten 
erfolgt im reformiert 323, Ende Februar. 

Wir freuen uns auf eine einzigartige 
Reise ins Val Müstair.

HOTEL CENTRAL, VALCHAVA 
VAL MÜSTAIR
Samstag, 23. Mai bis Dienstag, 26. Mai 
Eva Winzeler, Sozialdiakonin
Monika Hirt, Pfarrerin

FOTORÜCKBLICK SENIORENFERIEN

Erinnerungen an unsere Woche im 
Allgäu werden lebendig: Luftige Fahrten 
mit dem Sessellift zum Alpspitz, eine 
fast verpasste «Viehscheid», prunkvolle 
Schlösser von Ludwig II, die uns einiges 
an Stehvermögen abverlangten ...

Alle Interessierten sind herzlich einge-
laden zum Fotorückblick mit Zvieri. 

Auch über die Reise 2020 informieren 
wir. So viel sei schon verraten: Wir 
bleiben in der Schweiz!

KIRCHGEMEINDEHAUS ALTSTETTEN
SAAL
Mittwoch, 19. Februar, 14.30 Uhr
Eva Winzeler, Sozialdiakonin

SENIORENCLUB GRÜNAU

Wir schreiben das Jahr 2020. Die Re-
formation in der Schweiz ist 501 Jahre 
her. Passend dazu wollen wir einen der 
erfolgreichsten Schweizer Filme der 
letzten 40 Jahre ansehen: «Zwingli» 
wurde zum 500-Jahre-Jubiläum der 
Reformation gedreht. 

Der Film erzählt die Geschichte des 
Reformators Huldrych Zwingli und der 
Entstehung der evangelisch-reformierten 
Kirche in der Schweiz. Nach dem Film 
besteht die Möglichkeit, mit Pfarrer 
Francesco Cattani über die Reformation 
und Zwingli ins Gespräch zu kommen. 
Warum ist die evangelisch-reformierte 
Kirche überhaupt entstanden? Was ist 
der Unterschied zwischen reformiert 
und lutherisch? 

Der Film ist wie gemacht für alle Ge-
schichts-, Kultur- und Religionsinteres-
sierten.

Wir freuen uns auf einen gemütlichen 
Nachmittag mit Zwingli, Kaffee und 
Zvieri.

CHILEHUUS GRÜENAU
Donnerstag, 6. Februar, 14.30 Uhr

Bild: zVg

Kloster Sankt Johann, Müstair.   Bild: zVg

Rathaus Kempten.   Bild: zVg
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Einmal im Monat treffen sich  
Singles, Familien, junge und ältere 
Menschen, um gemeinsam zu essen 
und zu plaudern. Ein kleiner Input für 
den Alltag wird nach dem Essen mit 
auf den Weg gegeben. 

Ein Team von Freiwilligen kocht für 
Sie und ist offen für Menuvorschläge.  

Kosten: 
Erwachsene 12 Franken
Kinder bis 12 Jahre 5 Franken

Anmeldung bis 24. Februar bei  
Kathrin Safari, T 044 492 03 00

NEUE KIRCHE ALBISRIEDEN
Mittwoch, 26. Februar, 12.15 Uhr
Kathrin Safari, Sozialdiakonin

Die beiden bisherigen Kirchenkreis- 
Kommissionsmitglieder Ruedi Hasler 
und Gabriella Schibli sind aus persön-
lichen Gründen zurückgetreten. Wir 
danken beiden für ihr grosses Engage-
ment für den Kirchenkreis neun. 
Ruedi Hasler gratulieren wir zur Wahl 
ins Kirchgemeindeparlament. Mit 
Gabriella Meier Bürgisser und Martin 
Jud konnten zwei neue Kandidaten für 
dieses Gremium gefunden werden.

Der Vorschlag für die neue Zusammen-
setzung der Kirchenkreis-Kommission 
wurde von der Versammlung angenom-
men und wird der Kirchenpflege zur 
Bestätigung vorgelegt. 

Die Kirchenkreis-Kommission setzt sich 
ab April 2020 wie folgt zusammen:

Eva Fischlin, Präsidentin (bisher)
Florence Gehrig (bisher)
Franz Grossen (bisher)
Willy Jauch (bisher)
Martin Jud (neu)
Beatrice Ling (bisher)
Gabriella Meier Bürgisser (neu)

Ebenfalls wurde der Versammlung ein 
Vorschlag für die zu bestellende Pfarr-
wahl-Kommission unterbreitet: 
Irma Etter, Eva Venzin und Adrian 
Wenziker wurden zusammen mit den 
Kirchenkreis-Kommissionsmitgliedern 
Franz Grossen, Beatrice Ling und  
Gabriella Meier Bürgisser der Kirchen-
kreis-Versammlung vorgeschlagen. 

Der Vorschlag wurde angenommen und 
wird nun via Kirchenpflege dem Kir-
chenparlament zur Wahl vorgelegt.

Wir danken allen, die an der Versamm-
lung teilgenommen haben.

Die nächste Kirchenkreis-Versammlung 
findet am 28. April 2020 in Albisrieden 
statt.

EVA FISCHLIN
Präsidentin Kirchenkreis-Kommission

MITTEILUNG DER KIRCHENKREIS-KOMMISSION

Informationen zur  
Kirchenkreis-Versammlung
An der Kirchenkreis-Versammlung neun in Altstetten vom 26. November 2019 
wurden die Vorschläge für die Zusammensetzung der Kirchenkreis-Kommis-
sion und der Pfarrwahl-Kommission zu Handen der Kirchenpflege Zürich 
verabschiedet.

Bild: zVg

Bild: Piotr Metelski

NEUES ANGEBOT

Kaffeegespräche
Wöchentlich haben Sie die Möglichkeit, mit 

uns ins Gespräch zu kommen.

KIRCHGEMEINDEHAUS ALTSTETTEN
 ZWINGLIZIMMER

Mittwochs, 15 bis 17 Uhr
NEUE KIRCHE ALBISRIEDEN, FOYER 

Donnerstags, 16 bis 18 Uhr

reformiert.lokal Kirchenkreis neun Albisrieden Altstetten MITTAGSTISCH FÜR ALLE

Gemeinsam 
schmeckt es  
viel besser!
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BILDUNG

Bibelmorgen
Wir lesen biblische Texte und erhalten bibel-

kundliche sowie kirchengeschichtliche Inputs.
Jeder Morgen behandelt ein in sich  

abgeschlossenes Thema.  
Neue Teilnehmende sind herzlich willkommen.

NEUE KIRCHE ALBISRIEDEN 
GRAUES ZIMMER

Mittwoch, 26. Februar, 9.30 Uhr

TAUFEN

Jasmin Elina Curda

Lou Emma Jost

Leo Gian Trunz

BESTATTUNGEN

Adelheid Bäni-Blaser, 1941

Willi Bischof, 1945

Rita Bogoni-Felix, 1930

Rosa Frischknecht, 1929

Gertrud Isler-Rebsamen, 1928

Hedwig Jenni-Wiedmer, 1921

Dorrit Luise Agathe Kunz-Wechler, 1940

René Walter Lips-Walter, 1932

Gertrud Frieda Maurer-Gfeller, 1925

Denise Mumenthaler-Frigeri, 1945

Jürg Randegger-Aligan, 1953

Silvia Ricciardi-Wichser, 1927

Irma Stauffacher-Fierz, 1924

Ursula Ingeborg Weber, 1936

Freud und Leid  
im Dezember

Bild: Susanne Zingg

Gottesdienste
  
 
 
So, 2. Februar, 10 h  
Gottesdienst   
Eröffnung Gospelfestival 
Zürich , Mitwirkung  
Gospelchor On The Way 
Pfr. Francesco Cattani  
Grosse Kirche Altstetten

So, 9. Februar, 10 h  
Gottesdienst mit Taufe   
Pfrn. Monika Hirt  
Alte Kirche Albisrieden

So, 9. Februar, 10 h  
Gottesdienst   
Pfrn. Muriel Koch  
Alte Kirche Altstetten

So, 16. Februar, 10 h  
Gottesdienst   
Pfr. R. Wöhrle   
Klassikchor Albisrieden  
Neue Kirche Albisrieden

So, 16. Februar, 10 h  
Gottesdienst   
Pfr. Felix Schmid  
Alte Kirche Altstetten

So, 23. Februar, 10 h  
Gottesdienst mit  
Taufen   
Pfr. Francesco Cattani  
Alte Kirche Albisrieden

So, 23. Februar, 10 h  
Gottesdienst   
Pfrn. Muriel Koch  
Chilehuus Grüenau 

So, 23. Februar, 17 h  
ImPuls-Gottesdienst   
Parallel Kids Point/Teens  
Thema: «Miin Favorit:   
Eine biblische Figur, die 
mich beeindruckt.»  
Predigt: Rachel Stoessel  
Imbiss  
Kirchgemeindehaus 
Altstetten, Saal

So, 1. März, 10 h  
Gottesdienst   
Pfrn. Monika Hirt  
Alte Kirche Albisrieden

So, 1. März, 10 h  
Gottesdienst   
Pfarrvertretung  
Alte Kirche Altstetten

Familien
 
 
Sa, 1. Februar, 10 h  
Fiire mit de Chliine   
Im Rahmen des  
Angebots «Eltern-Kind- 
Samstag» 
Monika Défayes 
Neue Kirche Albisrieden

Sa, 1. Februar, 10–14 h  
Eltern-Kind-Samstag   
Regula Rechsteiner  
Neue Kirche Albisrieden

Sa, 1. Februar, 10 h  
ElKi-Kinderkleider- 
börse   
Neue Kirche Albisrieden 
Untergeschoss

Mi, 5. Februar, 15−17 h  
Chum go spile   
Regula Rechsteiner  
Kirchgemeindehaus 
Altstetten , Lutherzimmer

Jugendliche
 
 
So, 1. März, 19 h  
AmPuls-Gottesdienst   
Thema: «Ist Jesus auch 
ein Baum?»  
Hamad Saleh  
Kirche Suteracher 
Altstetten

60 Plus
 
 
 
Do, 6. Februar, 9 h  
Zmorge-Träff für  
Senioren   
Marco Mühlheim  
Neue Kirche Albisrieden 
Graues Zimmer

Do, 6. Februar, 14.30 h  
Seniorenclub-Grünau   
Wir zeigen den  
Film «Zwingli» 
Chilehuus Grüenau 
Grünau

Mi, 19. Februar, 14.30 h  
Rückschau  
Seniorenferien 2019   
Eva Winzeler  
Kirchgemeindehaus 
Altstetten, Saal

Gemeinschaft
 
 
Di, 4. Februar, 14 h  
Kreativgruppe   
Ruth Keller Frey  
Kirchgemeindehaus 
Altstetten, Zwinglizimmer

Di, 4. Februar, 14−16 h  
Kreativgruppe, Verkauf 
Handarbeitsartikel   
Ruth Keller Frey  
Gang vor Calvin-/
Luther-Zimmer

Di, 4. Februar, 19 h  
«va bene»  
Info-Veranstaltung 
Ruth Keller Frey  
Neue Kirche Albisrieden 
Saal

Do, 6. Februar, 14.30 h  
Sing-Café – offenes 
Singen   
Kathrin Safari  
Kirchgemeindehaus 
Altstetten, Saal
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* ausser Schulferien

Mittwochs, 15–17 h 
Kaffeegespräche 
Kirchgemeindehaus Altstetten 
Zwinglizimmer

Donnerstags, 9.30 h 
Café-Treff-Zentrum 
Eva Winzeler 
Kirchgemeindehaus Altstetten 
Zwinglizimmer

Donnerstags, 16−18 h 
Kaffeegespräche 
Neue Kirche Albisrieden, Foyer

Donnerstags, 18.15 h * 
Einfach, Tief, Feiern   
Regula Rechsteiner  
Kirchgemeindehaus Altstetten 
Calvinzimmer

Spiritualität
Montags, 13.15 h * 
(fällt am 24.2. aus) 
MIP-Gebet, Moms in Prayer 
Rita Marty 
Kirche Suteracher, Altstetten

Dienstags, 12.15 h * 
Schweigemeditation  
über Mittag 
Pfr. Gustav Etter 
Alte Kirche Altstetten

Mittwochs, 9 h 
Morgenfeier 
Heidi Gehrig 
Kirche Suteracher, Altstetten

Samstags, 9 h 
Liturgisches Morgengebet 
Esther Waldvogel 
Alte Kirche Altstetten

Bildung
Montags, 10 h 
Deutsch-Unterricht  
für Flüchtlinge 
Alexandra von Weber 
Chilehuus Grüenau, Grünau

Familien
 
Montags, 9.30 h * 
Eltern-Kind-Singen 
Hanna Müller 
Neue Kirche Albisrieden

Dienstags, 14 h * 
ElKi-Kinderkleiderbörse  
Neue Kirche Albisrieden, UG

Mittwochs, 9.30 h * 
Eltern-Kind-Singen 
Hanna Müller 
Neue Kirche Albisrieden

Mittwochs, 10 h * 
ElKi-Kinderkleiderbörse  
Neue Kirche Albisrieden, UG

Donnerstags, 9 und 10.15 h * 
Eltern-Kind-Singen 
Regula Rechsteiner 
GZ Loogarten  
Altstetten

Freitags, 9.30 h * 
Eltern-Kind-Singen 
Susanne Görbert 
Kirche Suteracher, Altstetten

Jugendliche
Donnerstags, 19.15 h * 
Open Thursday  
ab 1. Oberstufe 
Hamad Saleh 
Kirchgemeindehaus Altstetten 
Jugendraum

Gemeinschaft
Montags, 12 h * 
Mittagstisch für Flüchtlinge  
Alexandra von Weber 
Chilehuus Grüenau, Grünau

Dienstags, 13.30 h * 
Everdance 
Eva Winzeler 
Neue Kirche Albisrieden, Saal

Mittwochs, 9 h 
Kafi-Gipfeli-Träff 
Christoph Vogel 
Chilehuus Grüenau, Grünau

Regelmässige Veranstaltungen

Mi, 26. Februar, 9.30 h  
Bibelmorgen   
Pfrn. Monika Hirt  
Neue Kirche Albisrieden 
Graues Zimmer

Spiritualität
 
 
Mi, 26. Februar, 10 h  
Morgenandacht   
Louise Müller  
Chilehuus Grüenau

Mi, 26. Februar, 18.15 h  
Evensong – Abendfeier 
zur Wochenmitte   
Pfrn. Monika Hirt  
Alte Kirche Albisrieden

Musik
 
 
Sa, 1. Februar, 13−17 h  
Gospelworkshop  
Kids & Teens   
Pfr. Francesco Cattani  
Grosse Kirche Altstetten

So, 2. Februar, 11 h  
Gospelfestival Zürich  
mit verschiedenen  
Chören  
Pfr. Francesco Cattani  
Grosse Kirche Altstetten

Mi, 12. Februar, 18 h  
Grüenau-Znacht   
Christoph Vogel  
Chilehuus Grüenau 
Grünau

Do, 13. Februar, 14 h  
Jass- und Spielnach-
mittag   
Eva Winzeler  
Kirchgemeindehaus 
Altstetten, Zwinglizimmer

Di, 18. Februar, 9.30 h  
Erfahrungsaustausch 
Besuchsdienste   
Eva Winzeler  
Kirchgemeindehaus 
Altstetten, Zwinglizimmer

Di, 18. Februar, 12 h  
Ziischtig-Zmittag   
Christoph Vogel  
Chilehuus Grüenau

Di, 18. Februar, 14 h  
Kreativgruppe   
Ruth Keller Frey  
Kirchgemeindehaus 
Altstetten, Zwinglizimmer

Mi, 26. Februar, 12.15 h  
Mittagstisch für alle   
Anmeldung bis 24.02. bei  
Kathrin Safari  
T 044 492 03 00  
Neue Kirche, Albisrieden 
Graues Zimmer

Bildung
 
 
Mi, 12. Februar, 19 h  
Frauenkino   
Film: Victoria & Abdul  
Pfrn. Monika Hirt  
Anschliessend Apéro 
und Diskussion 
Neue Kirche Albisrieden 
Saal 



ADMINISTRATION

Denise Isenschmid | 044 431 12 03 
denise.isenschmid@reformiert-zuerich.ch

Susanne Zingg | 044 492 77 13 
susanne.zingg@reformiert-zuerich.ch

FLÜCHTLINGSARBEIT

Alexandra von Weber | 077 475 10 07 
alexandra.von-weber@reformiert-zuerich.ch

VA BENE

Ruth Keller Frey | 079 747 04 85 
ruth.keller@reformiert-zuerich.ch

ALBISRIEDEN

Alte Kirche 
Albisriederstrasse 391 
8047 Zürich

Neue Kirche 
Ginsterstrasse 50 
8047 Zürich

FreiRaum 
Freilagerstrasse 73 
8047 Zürich

www.reformiert-zuerich.ch 
www.kirchenkreisneun.ch

ALTSTETTEN

Alte Kirche 
Pfarrhausstrasse 21 
8048 Zürich

Grosse Kirche 
Pfarrhausstrasse 21 
8048 Zürich

Kirchgemeindehaus 
Pfarrhausstrasse 21 
8048 Zürich

Bistro ufem Chilehügel 
Pfarrhausstrasse 21 
8048 Zürich

Kirche Suteracher 
Am Suteracher 2 
8048 Zürich

Chilehuus Grüenau 
Bändlistrasse 15 
8064 Zürich

HAUSWART/VERMIETUNGEN

Manuel Rios | 044 431 12 06 
manuel.rios@reformiert-zuerich.ch

Thomas Studer | 079 438 32 21 
thomas.studer@reformiert-zuerich.ch

Fabian Thenen | 079 438 32 21 
fabian.thenen@reformiert-zuerich.ch

Christoph Vogel | 044 432 26 81 
christoph.vogel@reformiert-zuerich.ch

Marco Wismer | 044 432 77 40 
marco.wismer@reformiert-zuerich.ch

BETRIEBSLEITUNG

Monika Haag | 044 492 81 00 
monika.haag@reformiert-zuerich.ch

SOZIALDIAKONIE

Tamara Guyer | 079 915 96 50 
tamara.guyer@reformiert-zuerich.ch

Marco Mühlheim | 044 491 07 03 
marco.muehlheim@reformiert-zuerich.ch

Regula Rechsteiner | 044 431 12 02 
regula.rechsteiner@reformiert-zuerich.ch

Kathrin Safari | 044 492 03 00 
kathrin.safari@reformiert-zuerich.ch

Hamad Saleh | 044 431 12 11 
hamad.saleh@reformiert-zuerich.ch

Matthias Walther | 044 432 77 44 
matthias.walther@reformiert-zuerich.ch

Eva Winzeler | 044 431 12 05 
eva.winzeler@reformiert-zuerich.ch

PFARRTEAM

Francesco Cattani | 044 492 17 00 
francesco.cattani@reformiert-zuerich.ch

Monika Hirt | 044 492 63 00 
monika.hirt@reformiert-zuerich.ch

Muriel Koch | 044 431 12 08 
muriel.koch@reformiert-zuerich.ch

Felix Schmid | 044 431 12 07 
felix.schmid@reformiert-zuerich.ch


